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Beim Stelldichein der globlen Desi-
gner-Elite, auf der 48. „Salone Inter-
nainale Del Mobile 2009“ in Mailand,

war ein Vorarlberger Unternehmen promi-
nent vertreten – und das gleich vier Mal.
Das absolute Highlight, mit dem die Firma
Luccon Lichtbeton hunderttausende Besu-
cher ins Staunen versetzte: Ein Gemein-
schaftsprojekt mit dem japanischen Star-Ar-
chitekten Kengo Kuma: Sein Pavillon aus
dem lichtdurchlässigen Beton aus Klaus ge-
währte in einer Sonderschau im Design-Mu-
seum Triennale di Milano einen imposanten
Ausblick in die Zukunft der Architektur.

Kengo Kuma ist bekannt für künstle-
rische Architektur- und Designprojekte.
Seine Vorliebe gilt neuen Anwendungen

von natürlichen Matierialien und vor
allem der Einbeziehung von Licht als Ge-
staltungselement, das Räumen eine Offen-
heit gibt: „Strukturen müssen mit dem
menschlichen Körper harmonieren und
freundlich zu ihm sein“, lautet ein Grund-
satz des Kreativ-Planers von Weltrang.

Genial in dieses Konzept fügte sich die
Produkt-Innovation, die in Vorarlberg zur
Serienreife entwickelt und seit drei Jahren
von Klaus/Vorarlberg aus in alle Welt ge-
liefert wird: Luccon Lichtbeton – ein hoch-
fester Feinbeton, der mit eingegossenen
Lichtwellenleitern den traditionellen Bau-
stoff lichtdurchlässig macht und somit für
Architektur und Design völlig neue Per-
spektiven eröffnet.

Als Pionier der modernen Architektur
bringt Kengo Kuma die Bedeutung von
Lichtbeton auf den Punkt: „Ein radikaler
Wechsel des Charakters von einem Mate-
rial, das bisher Licht aussperrte – das ist
eine Entwicklung mit dem Potenzial, die
Ausdrucksformen von Architektur zu er-
neuern!“

Für Kengo Kumas Ausstellungs-Projekt
für den Design-Event des Jahres, die eu-
ropaweit bedeutendste Möbel- und De-
signmesse in Mailand, leistete die Firma
Luccon Lichtbeton GmbH. in Klaus Maß-
arbeit: Mit in Dreiecksform zugeschnitte-
ne Luccon-Bausteinen wurde ein Pavillon
errichtet, das speziell beleuchtet Formen,
Konturen und Bilder in bunten Farben von

innen nach außen und umgekehrt sicht-
bar machten – ein Messe-Highlight, das
wie ein Magnet auf die insgesamt
350.000 Besucher wirkte.

Auch auf der Möbelmesse zeigte sich
das breite Luccon-Anwendungspotenzial
in den Ausstellungen von drei weiteren re-
nommierten Designern und Möbelprodu-
zenten. Darunter die italienische Firma
Saporini mit dem bekannten Italienischen
Designer Mauro Lipparini. Dabei entstan-
den drei Sitzbänke aus Luccon im Design
von Mauro Lipparini. Daneben die Avan-
zini Gruppe und die Firma Material Conn-
exion welche die Möglichkeiten von Luc-
con eindrucksvoll darstellte.

Luccon Lichtbeton auf der Designer-
Messe in Mailand stark vertreten
Kengo Kuma mit Lichtbeton das Messe-Highlight


